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Roberto Capitoni – Im Auftrag des Paten

In seinem neuen Comedy-Programm nimmt Roberto Capitoni das Publikum mit auf eine Reise quer durch Italien und stößt dabei auf Geheimnisse, die er so bislang nur aus Mafia-Filmen kannte. Bei dem alljährlichen Familientreffen der Capitonis bleibt es diesmal nicht wie üblich bei Vino und Pasta-Orgien. Sein Vater und vor allem sein Paten Onkel Luigi aus Palermo, bitten Roberto um einen Gefallen, den er natürlich nicht ausschlagen kann… 
Und keine 24 Stunden später sitzt er mit seinem Onkel in dessen Auto, um einen mysteriösen Teppich zu seiner Tante Rosina nach Sizilien zu transportieren. Da sein Onkel aber ständig das Verlangen nach Pasta und Pizza verspürt, wie es sich für einen echten Italiener gehört, kommen sie nur sehr schleppend voran. Doch genau das macht sich Capitoni zu Nutze, um die Zuschauer an Geheimnissen seiner Familie, Lebensweisheiten seines Onkels und seinen persönlichen Erfahrungen teilhaben zu lassen. Diese reichen von ausgefallenen Pizzariabesuchen, einer Fahrt mit einem indischen Taxifahrer bis hin zu Pauschalurlaubern am Kofferband.

Doch es kommen ihm auch Zweifel an den geheimnisvollen Geschäftsbeziehungen seiner Familie:

Kann man mit einer Pizzeria wirklich so viel Geld verdienen, dass man sich protzige Ringe, Sportwagen und 5 Liter Haargel am Tag leisten kann?

Wieso mischt Robertos Onkel immer nur zwei Eimer voll mit Beton und fährt damit dann in Richtung Hafen?

Warum wird man im Beisein des Onkels an Polizeikontrollen ohne Probleme durchgewunken?

Natürlich spielt er alle Rollen selbst. Utensilien braucht er dazu keine - sein pantomimisches Talent lässt ganze Filme, ja eher Comic-Strips, auf der Bühne Wirklichkeit werden. Robertos quirliger Körper, seine geradezu akrobatische Mimik und eine Menge großartiger Geschichten genügen, um den Zuschauern einen Abend voller skurriler Figuren, absurder Wendungen und einen Haufen Spass zu bereiten! - Ein Comedythriller über la bella familia, Freundschaft, amore, Loyalität, Vertrauen, Verrat, Sex und vielleicht sogar Todesfälle.

Ein Abend im Auftrag des Paten! 

Oder: Wie überlebt man in einer italienischen Familie?


Pressestimmen

„Seinen Wortwitz präsentiert Capitoni mit schauspielerischem Können. Sein ausgeprägtes Minenspiel ist hochklassig...dabei wechselt er blitzschnell in die einzelnen Charaktere. Komisch und stimmlich eine Meisterleistung!“
Nahe Zeitung
„Roberto Capitoni hat seinen Stil gefunden, erzählt expressiv und lautstark, würzt mit sehr viel Komik, ist mimisch exakt und körperlich präsent […] beinahe weltmeisterlich.“

Rhein-Zeitung

 „Ein echtes Phänomen ist auch Capitoni selbst: Mit Musik, Mimik und Marotten wird er selbst zum wandelnden Spezialeffekt seiner Show.“ 
Waiblinger Kreiszeitung

„…verursachte dort bei zahlreichen Lachmuskelkater.“
NRZ

„Großes Gelächter und Applaus beim Publikum…“
Rhein-Hunsrück-Zeitung

„…bedankten die Gäste sich mit lang anhaltendem, frenetischem Beifall.“ 
NRZ

„Dank meisterhafter Gestik und Mimik, grotesken Augenverdrehungen und herrlicher Kostümierung gelang es Capitoni problemlos, den „aufgeblasenen“ Cheffe der Pizzeria ebenso zu verkörpern wie den durch wenig Schlaf gestressten Familienvater.“
Rhein-Zeitung

„In seiner Show sprudelt es nur so vor Einfällen, die […] stets vor Witz und Entertainment funkeln.“
Suedkurier.de

„Das Publikum war begeistert von diesem Auftritt und geizte nicht mit Applaus.“ 
schwarzwaelder-bote.de
